
 

Vorlage Nr. 2020/239 
 

TIEFBAUAMT 
AMT FÜR STADTPLANUNG UND BAUSERVICE 

EIGENBETRIEB GARTENSCHAU 
 

Balingen, 21.07.2020 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Technischer Ausschuss  öffentlich am 16.09.2020 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Gartenschau 2023 
Baufeldfreimachung und Abbruch Tennisheim Balingen 
Vergabe von Abbrucharbeiten 
 
 
 
Anlagen 
Übersichtslageplan (Orthofoto) 
Angebotsübersicht (nichtöffentlich)  
  
 

Beschlussantrag: 
 

Die Firma Reusch Erdbau GmbH aus Riederich erhält den Auftrag über die Baufeldfreimachung 
und den Abbruch des Tennisheims Balingen mit Kosten in Höhe von 61.482,32 Euro brutto. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Auszahlungen/Einzahlung des Finanzhaushaltes 
 
einmalig  61.482,32 € 
 
Veranschlagung der Mittel 
 
Laufendes Haushaltsjahr 2020: 
planmäßig  315.000,00 € - Auftrag 7 5110 000 1003 
 

Besonderer Hinweis: 
 

Die Kosten der Abbruchmaßnahme sind im Rahmen Sanierungsgebiets „Innenstadt II, 1. Erwei-

terung Jugendhaus / Aktivpark“ in Höhe von bis zu 60 % förderfähig. 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 

Im Zuge der Gartenschau sind das Gebäude und die Außenanlagen der Balinger Tennisge-
meinschaft (BTG) abzureisen und das Baufeld für weitere Arbeiten im Zuge der Gartenschau 
2023 freizumachen. Dies erfolgt im Hinblick auf die zukünftige Aufweitung der Eyach und der 
Anlage des Aktivparks in diesem Bereich. 
 
Die erforderlichen Bauarbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben, der Eröffnungstermin fand 
am 26.08.2020 statt. Es lagen sieben Angebote vor. 
 
Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung der Angebote sowie Prüfung der 
Eignung der Bieter wurde das Angebot der Firma Reusch Erdbau GmbH aus Riederich als wirt-
schaftlichstes Angebot gewertet. Die geprüfte Angebotsendsumme beläuft sich auf 61.482,32 
Euro brutto. 
 
Im Zuge der Arbeiten sollen alle dort vorhanden Gebäude und baulichen Anlagen der Tennis-
plätze abgebrochen und das Gebiet vollständig entsiegelt werden. Die Arbeiten erfolgen in en-
ger Abstimmung mit dem Landratsamt. 
 
Die Arbeiten sollen ab Oktober 2020 beginnen. 
 
Die Maßnahme ist Teil des Sanierungsgebiets „Innenstadt II, 1. Erweiterung Jugendhaus / Ak-
tivpark“ und wird infolgedessen aus dem entsprechenden Kapitel des städtischen Haushaltes 
finanziert. Die Maßnahme unterliegt auch einer entsprechenden Förderung im Zuge des Sanie-
rungsgebiets. 
 
 
 
Markus Streich  
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